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Was zeichnet die Bibliothek als Lernort aus ?



























Was zeichnet einen Lernort aus?

Erleben als „Dritter Ort“: sich wie bei Starbucks fühlen...?!

• Vernetzt: „be always connected!“
• geeignetes Mobiliar
• Ermöglichen unterschiedlicher Lern- und Arbeitsstile 
• Einzel-, Partner-, Gruppenarbeit
• Individualisierung, anpassungsfähig an die Bedürfnisse der Nutzer
• Temporäre Veränderbarkeit
• Zonierung
• Raumqualitäten: Licht, Klima, Atmosphäre, Barrierefreiheit
• Bibliothekspersonal: ist immer anwesend
• Bibliothekspersonal: Didaktisches Handeln: Lernbegleitung, -beratung
• Lernumgebung
• Öffentliches, nichtkommerzielles „Büro“ mit Anregung und Hilfe
• Lounge-Elemente
• Ist „Cool“

Verschiedene Raumkonzepte



Was können wir von Coworkings Spaces lernen ?





















Was zeichnet einen Coworking-Space aus?

Funktionen
• große Vielfalt von Aufenthalts- und Arbeitsmöglichkeiten
• Ausstattung und Atmosphäre fordert Austausch und Inspiration
• Dominante Tätigkeiten: Schreiben und Kommunizieren
• Hat ein spezielles “Sozialleben“ mit einem gewissen Zusammengehörigkeitsgefühl
• Neben der Arbeit gibt es auch Möglichkeit zur Entspannung
• Gäste empfangen: Von der Partnerarbeit bis zur Konferenz
• Gäste vernetzen: Menschen zusammenbringen
• Internationalität (Englischsprachig)

Raumkonzepte und Ausstattung
• Orientierung an dem Modell eines “halböffentlichen“ Büros
• Atmosphäre, Design, „stylish“
• Flatrate für Kaffee, Wasser u.ä.
• Modell „flexibler Büroarbeitsplatz“ wie Desksharing
• Caddys, Aufbewahrung
• Familienfreundlichkeit
• Weitere Services (IT-Helpdesk, Rezeption, Postanschrift, Programm, Events)

• Mitarbeiter sind nicht immer anwesend, verstehen sich als Gastgeber
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